
Beschlussfassung zur Akkreditierung des M.Sc. Toxicology (TOX) 
 
Auf Grundlage des Qualitätsprofils (QP) hat die Interne Akkreditierungskommission der Universität 
Potsdam auf ihrer Sitzung am 20.02.2024a nach eingehender Beratung folgende Beschlüsse einstimmig 
gefasst: 
 
Der Studiengang M.Sc. Toxicology (TOX) wird mit folgender Auflage akkreditiert: 

1. Die Studienordnung ist um personale und gesellschaftliche Kompetenzen zu ergänzen. (Vgl. 
Abschnitt 1 Qualifikationsziele; BAMA-O § 4(2)) 

 
Die Akkreditierung gilt bis zum 31.03.2032. Die Erfüllung der Auflagen wird bis zum 28.02.2025 
nachgewiesen.  
 
Für den Studiengang werden folgende Empfehlungen ausgesprochen: 

1. Es wird empfohlen, die Teilnahmevoraussetzungen in allen betreffenden Modulen zu 
Empfehlungen abzuschwächen, um Verzögerungen im Studienverlauf vorzubeugen. (Abschnitt 
4 Studierbarkeit)  

2. Es wird empfohlen, die Ursachen dafür zu evaluieren, warum es bislang keine Absolvent*innen 
in Regelstudienzeit gibt und wie die überdurchschnittliche Abbruchquote zu erklären ist, um 
ggf. geeignete Instrumente und Maßnahmen zu implementieren, die beiden Sachverhalten 
entgegenwirken. (Abschnitt 5 Studienerfolg) 

3. Es wird empfohlen, eine formale Struktur für Feedback von Studierenden und für 
Rückkopplungen von Evaluationsergebnissen an Studierende innerhalb des 
Studienprogramms zu schaffen. (Abschnitt 6 Qualitätsentwicklung) 

 
Ansprechpartner*innen: 
im Fach: Prof. Dr. Tanja Schwerdtle, Prof. Dr. Aswin Mangerich, Dr. Franziska Ebert 
im ZfQ: Carsten Markowsky 
 
aStimmberechtigte Mitglieder der Internen Akkreditierungskommission am 20. Februar 2024 für den 
Studiengang M.Sc. Toxicology (TOX): 

 Prof. Dr. Monika Fenn (Studiendekanin der Philosophischen Fakultät) 

 Prof. Dr. Ulrich Kohler (Studiendekan der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät) 

 Agnieszka Lipinske (Qualitätsmanagementbeauftragte der Humanwissenschaftlichen Fakultät) 

 Prof. Dr. Michael Sonnentag (Studiendekan der Juristischen Fakultät) 

 Sönke Beier (Student) 

 Dietmar Benndorf (Student) 

 David Biese (Student) 


